
W 

postimchrtchtm aus der alten Heimath 
-- J-. -- UY -- -MWO--h XI IX 

W 
Brandenburg 

Alte a r b e. —- Erhängt aufgefun- 
den wurde der seit etwa 1X4 Jahr in 
der Ullmann'schen Papierfabrit in 
Altcarbe beschäftigt gewesene Schrift- 
setzer Richard Pomrenle aus Landes- 
berg a. W. Es liegt unzweifelhaft 
Selbstmord vor. 

C ala u. Posidirekiot b. From- 
berg in Wongrowiy wird hierher ver- 

gtzt und übernimmt die durch die 
ensionirung des Poftdirettors von 

Hartmann frei gewordene Stelle. 
C ii st r i n. —-— Dem Divisioustiifter 

hüllmann vom evangelischen Divi- 

sionspfarramt hier, der am 1. April 
d. J. in den Nuhestand getreten ist, 
ist das Kreuz der Inhaber des tgl. 
haugordeno von Hohenzollern verlie- 
hen worden. 

Eberöwalde.——DieBrauerei- 
berufsgenossenfchast bat die Leichen-« 
öffnung des in seinem Berufe tödtlich 
verunglückten Braututschers Wolter in 
Eberswalde beantragt. Die Frau des 
Todten ist damit einverstanden, zu- 
mal sie erwartet, dasz der Rentenan- 
spruch fiir sie günstig ausfällt. Wie 
jetzt feststeht, wollte Woltee am frag- 
lichen Unfallabend ein Fleischersuhr- 
wert von rechts überholen, obgleich 
das von links porgeschrieben ist, da- 
bei ist er gegen einen Chausseebaum 
gefahren, Wobei der Anprall so hef- 
tig war, daß er vom Wagen siec. 

Frankfurt-Inder Nacht ist 
hier der Retter August Dohrmann 
pliiglich an Herzlähmung gestorben. 
Der heimgegangene trat im Herbst 
1890 in das Lehramt ein und war 

zunächst Lehrer in Podelzig Am l. 
April 1892 kam er an die Schule des 
hiesigen Gurch’schen Gestift. 

Ostpreuosem 
Königs-berg. —- Die popu- 

lärite Persönlichkeit des Königsberger 
Bereinscebens, der allbekannte Nentier 
Jakob Kirschner, ist nunmehr vom 
Tode abberufen worden. 

Kürzlich hatte die Ehefrau des im 
Hause Große Sandgasse No. 5 wohn- 
haften Steinsetzers Wachowsti ihre 
Wohnung verlassen, um ihrem Brot- 

,erlverb nachzugehen Sie ließ ihren 
ftellenlosen Ehemann mit dem vier- 
jährigen Kinde allein in der Woh- 
nung zurück. Kaum hatte sich die 
Frau entfernt, als der Ehemann aus 
dem Bette aaufstand undB sich im Bei- 
sein sein 

«" 

desza «ettpfosten er- 

hängt-. f- y n 
« " 

Darreytnen. —- Jvag Our run. 

Klewienem Kreis Dattel-wem Herrn 
Dahlenburger gehörend. 2400 Mor- 
gen groß, ist durch Kauf an Herrn 
Kuchenbecter (Goldap) siir den Preis 
von 485,()OO Mark übergegangen 

Heydelrug. wSchwere Schick- 
salsschläge trasen in letzter Zeit die 
Familie des Müllers Hasermann in 
Woitkaten Kürzlich glitt bei einer 
häuslichen Arbeit dem Familienvater 
die Axt derart ab, daß er sich einen 
Fuß schtver verletzte und nun ist sein 
12jähriger Sohn durch einen gräß- 
lichen Unglückssall-um’s Leben gekom- 
men. 

Weowrenssem 
Danzig — Der 27 Jahre alte 

Arbeiter Albert Groß in Langsuhr 
gerieth in der Aktien - Bierbranekei 
zwischen Fahrftuhl nnd Wand. Er 
erlitt schwere Brust- und Beinqueis 
schungen 

Der in der Wallgasse tvohnhafte 
67inhrige Privatier Karl Krüning 
schoß sich ans unbekannten Gründen 
eine Kugel in den Kons. Er wurde 
mit dem Sanitiitötvngen nach dem 
chirurqlseden Stadttazaretn get-recht 
Sein Zustand iii renn. 

E l bina. ——Kiirslich wurde in der 
Assygskxxfmvßo der mirs Jahre 
aite Knabe Robert Reinle von einer 
Automovitdrosettte vor den Augen tei- 
ner Ottern its-erfahren und verstarb 
nui dein Trnneport zum Arzt. 

G r n n d e n z. -«- Ton unterstun- 
den wurde in ihrer Wohnung die In 
nnderin ver Firma IriinteL am 

Marti. Irr-n wundes Irnniei Wie 
gernchtweiie verlorne-. inti ee sieh dei 
der Todesnrtnche um einr Mörder-zis- 
tnnn dont-ein 
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Herniann Vollertfen wurde das vom 

Kaiser geftiftete Ehrenzeichen fiir ver- 

dienftvolle Bethiitigung im Feuerliifch- 
wefen verliehen. 

Dosen. 
Broiktberg. -—— Wegen Stra- 

ßenraubeg verurtheilte die hiesige 
Straftarnmer die titjährigen Schüler 
Richard Eichhoiz aus Ratel nnd Ed- 
mund Borowski von hier zu 1 bezw. 
2 Monaten Gefängniß. 

C z e m p t n. ·—— Es wurde hier ein 
Mann Namens Koniecznt), der den 
Kirchenraub in Gosiyn veriibt hat« in 
dem Augenblick festgenommen, als er 
in der katholischen Kirche einen ähn- 
lichen Raub ausführen wollte. Jnr 
Besitz des Kirchenräubers wurden 60 

Perlen, die aus dem Raub in Gofthn 
ftammten, gefunden. 

Krotoschin. —-— Der Rangirer 
henkert gerieth beim. Vertuppeln der 
Waanong zwischen zwei Puffer, wo- 
bei ihm der Brustkasten eingedrückt 
wurde. Henkert war sofort todt. 

Hehle-ten. 
« 

B resla u. » Der Tischtergeselle 
Ohatnsth fttefz aus reinem Muthtotl-«· 
len den dreizehnjtihrigen Schüler 
Matfchte unter eine ovrttberfahrende 
Dampfwalzr. Der Knabe ist todt; 
Ohainsth wurde verhaftet. 

Das bei dem Kaufmann August 
Kurda in Guttentag bedienstete Kin- 
dersräulein Ziegler war während der 
Ofterfeiertage zu Besuch bei feinen 
Verwandten in Beuthen. Bei ihrer 
Rückkehr brachte sie aui Beuthen Kon- 
fett mit, von dem sie kurz lfor dem 
Schla engehen aß und davon auch 
dem ienstmiidchen gab. Beide Mäd- 
chen. wurden am anderen Morgen todt 
aufgefunden. 

Altwasien — Ein Radfahrer 
aus Schwetbni der dte abfasuffige 
Straße von etfzftein zum hiesi en 

Bahn of herabfuhr· verlor dte - 

walt ber sein Rad und fuhr an die- 
k rau des Grubenarbeiters Böhm so 

estig an, daß fie zu Fall kam und 
schwere innere Verletzungen erlitt; an 

diesen verstarb sie bald nach Ueber- 
ftthrung nach» ihrer Wohnung. 

Sachsen und Thurme-u 
Magdeburg. —- Der Gerichts- 

vollzieher Koschinsty wurde in seiner 
Wohnung ais Leiche gefunden. Er 
hatte sich an seinem Arbeitstifch er- 

fehoffen. 
Are see i .d. Altm. —- Es 

fand hi die feierliche Einführung 
des Paftors Langenau ans Ehleben i. 
Thür. durch den Generalfuberinten- 
denten Stolte-Magdeburg statt. 

Urian —- Die Strasrammer 
verurtheilte den Polizeitommissar 
Tönntges wegen Amtsunterfchlagung 
von 5000 M. zu 2 Jahren Gefängniß 
und 3 Jahren Ehrverluft. 

Hatberstadt. —- Eine Ehren- 
urlnnde für langjährige treue Dienste 
verlieh die Handelstammer zu Hal- 
betstadt dem Arbeiter Christian Ho- 
mann, der seit 1. Oktober 1872 bei 
der Firma C. Klietz, Neuerwegersle- 
ben, thätig ist. 

Tangerhütte. Der Gele- 
genheitsarbeiter Schliemann wurde 
unter dem Verdacht festgenommen, 
das bei demLandwirth Matthias hier- 
selbst entftandene Schadenfeuer· bei 
dem etwa für 7000 M. Werthe ver- 

nichtet wurden, angelegt zu haben. 
Später fand man ihn in feiner Haft- 
zelle erhängt vor. Er hatte durch 
Selbstmord geendet. 

Wettzentele.« Die Wittwe 
des verstorbenen Brauereibesihers und 
Stadttaths Wolfram Ottter hat eini- 
ge Stiftungen gemacht, so u. a. an 

sdai Schwelternhelm »Snlem« l(),000 
M» an den Mtlitörverein «C!hernalige 

tsGardK 1000 Mr. 
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Wipperfurth. Der Urg- 
fiihrer Schinöling aus Diering u- 

sen gerieth beim Unirangiren eines 
Leerzugee unter einen Wagen und 
wurde eine Strecke weit ntitgeschleist. 
sz Kranlenhnuse mußte das linle 
sBein abgenommen werden- 

! sannover und Braunscbweta 
i h n n n o v e r. Sein 50iäheiges 
iBerufsjubilämn konnte der in der 
sDruckerei der Zeitung seit 38 Ja ren 

Jbeschiistigte Schriftsetzer Johann oye 
i feiern. Der Jubitar wurde seitens der 
jGeschiistoinhaber in der üblichen Weise 
I gefeiert. 
T Dransselo lfin tödtlicher 
IUngliielssall ereignete sich iin Forst- 
orte Leinebusch. Der uhrnnternehi 
Emer und Ackermann W nter war mit 
iholzriielen besckzästign wobei er von 
leinem seiner P erde so heftig geschla- 

;?ent wurde, daß der Tod sofort ein- 
; ra 

i Le t i e.r. — Hier starb im 94. Le- 
xbenejahre die Wittwe Wichmann, se- 

sbtirtig aus Döteberg« »Viel-wann 
Großmutter« war wohl tveit und 
; breit die älteste Person. Kaum einen 
Z Tag war sie lrant. 
i Patiensen —- Unliingst sub- 
jren die mit Holz beladenen Gespanne 
Idee Hosbesiyers Hottenstors ans der 
s hüpedestraszr. Durch den herrschenden 
jSturm wurden die zwei Wagen aus 
sder Straße umgeworsen und die aus 
Deinem derselben sitzende Arbeitersrau 
Müller durch eine mit herabsallende 
Axt schwer verletzt. 

V e l be er. —- Aus bisher unaus- 
gellärte Weise ist der 60 Jahre alte 
Kittner H. Bleutz von hier verschwun- 

sden. 
pommcklh 

Stettin. «— Der Ritterguttlw 
ssitzer v. Bewih· der bei seinem Bru- 
der zu Be«uch gen-eilt hatte, verun- 

glückte qui der Automobilsahrt nach 
Lauenburg tödtlich, während die ilbris 
gen Jnsassen des Autornobils unver- 
leht blieben. 

Der Geheime Justizrath Dr. Stil- debeandt in Stettin ist im holten 
tervon 89 ahren verstorben. Län- 
ger als 86 ahre stand er im Dienst 
der Pommerschen Landschaft, und 
zwar seit Juli 1871 als Syndilus 

ldet- Departements Treptow nnd non 
1878 bis 1907 als Genernllandschaftss 
synditus in Stettin. 

Oecltlenvukn. 
S eh tv e r i n. mDie Sandmeyerllkke Hosbuchdruckeeei konnte aus ein u-« 

jähriges Bestehen zurückblicken 
F e l d b e r g. —- Die älteste Person 

Feldbergs und der ganzen Parochie, 
,die Wittwe Auguste Lindstädt, feierte 
in verhältniszmäszigem Wohlsein ihren 

i90. Geburtstag. 
S ch w a a n.——Durch Herrn Pastor 

Vogt wurde Herr Rektor Hause hier- 
selbst in das Amt eines Hilsspredigerg 
in den Gemeinden Schwaan und 
Niendors eingeführt 

widerwan 
i Oldenburg. --— Jm Si. Mag- 
nns - Krankenhaus- starb die Wittwe 
des Justizrathg Frantzius im Alter 
von 100 Jahren. 

bessensparmotndt. 
E be r st a d t. -s--- Der jüngere der 

beiden Brüder Kirschner dahier, die 
vor einigen Wochen tnit einem Geld- 
betrag von 2000 Matt durchgängeik 
den der ältere der Brüder als Hauc- 
bursche einer hiesigen Ginemaleiei 
unterschlagen hatte, wurde hier sesthe 
nommen. 

« 

Sidenote-um —- vem nu- 

«deken Ortsgerichiömann Philipp Her- 
beti 2. dahier »Du-be das All emeine 
Ehrensache-I mu der Iris-seit »Mi- 
lasmääbriys mu- Meuste« versieht-. 

störuclnh » An n s in 
yzzsmm Ucmktusmen s e mit 
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ivsn uqu 2 Amme-I Matt ne Um 
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hin-M Im Nessuqu ils-s stehen 
Dumamisoumkii durch die Monate 

- Firma Bamberger, Lmv c- Co. am 

hiesigen May-. 
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L e m ba ch. — Der Arbeiter Ect- 
hard aus Sondheim gerieth durch ei- 
gene Unvorsichtigteit zwischen wei 
laufende, niit Thon beladene olls 
wagen und erlitt einen doppelten Rip- 
penbruch, ssowie andere nicht unerheb- 

; liche Quet chungen. 

i Innern. 
München. —--« Am 1.5. April 

« seierte in Südtirol der in weiten Kreis 
sen bekannte Privatier Franz heran-, 
ehemaliger Besißer des Hotels und 
Cases Maximilian in München, in 

itörperlicher und geistiger Frische sei 
i nen so. Geburtstag. 
! Ba inbera. -—- Der lA Jahre 
;atte Kausmannglelsrling H. Streh in 

JBamberg hat sich in selbstmiirderischer 
jAbsicht siins Revolverschiisse beiae 
i bracht und wurde schwer verwundet in 
s das Krankenhaus gebracht. 
, Berchtesgadem -—--- Landratn 
Istaspar Stangassinger, Oetonoin und 
Steinbruchbesiher in Költerstein bei 
Berchtesgaden ist nach langem Leidenj 
im Alter von 66 Jahren gestorben. 2 

Begann-ers .—- Sein so. Gen 
burtgsest begins dahier der Stadt-; 

isischermeistee Moos Gaim in geistiger 
und körperlicher Frische. 

Der Resent hat bei dein am 12. 
März gebotenen und aus den Namen 
Luitpold getausten siebenten Buben 
des Oetonoinen Joseph interstoaer 
in Stock bei Endo-s dte aihenstelle 
übernonimen und den erfreuten Eltern 

daät übliche Pathengeschent zukommen 
la en, 

Ettlingen. — Hauptlehrer a. 

D. Richard Gonner dahier felerte mitj 
feiner« Ehefrau das Fefl der goldenen 
hochzeil. » 

Get elbulla .- Das Stre-? 
Iberfche nwefen daher brannte voll-: 
Htöndtg nleder. Das Vieh konnte ge- 
» 

reitet werden. ; 
Saal-Dem — l 

Dresden. here Oberlehrers 

Pllartlm der Leiter der Bl. Bezirks-: 
»was-, nie-te sein wahr-ge- Amte-; 
; jubiläum ( ! Es be ing hier here Otto Jarob,; 
lGefchäll llhrer der Firma Bamnannf 
E Sendl ,·Kgl. Sachflfche ofltefeH 
ranlen, älltmarh fein BährlgeH 
Dienfljubiläum. — l 

Der Senats-Präsident a. D. anr 

Oberlandebgerichh herr Dr. jur." 
Paul Schreber, ift am Charfreilag 
im Sid. Lebensjahre gestorben- 

Anersroalda si— Jn einem 
nahegelegenen Walde wurde der 17 
Jahre alte Kaufmannslehrling Stei- 
nerl aus Garnödorf verglftet aufge- 

!funden. Schwrrmuth infolge unglück- 

"klf7er Liebe foll der Grund zur That 
e n. l 

Bilin. Die 42 ahre alle- 

Bergmannsgattin Anna uck fprangj 
ans Gram über den Selbftmord ihrer 
lsjährtgen Tochter in die hochgehende 

BieIa und ertranl. 
; Böhmifch-Kamnifz. Es 
Jerhöngte fich im Arrest des Bezirks- 
.gerichts der Waldheger Paynrr ans 

; Meifterödorf 
i Döbeln. Rathsvollzieher a. 

D. Loofe beging mit feiner Ehefran 
Edie goldene Hochzeit 
y Eihau. Es ist auf hiesigem 
lBnhnhof während der Verfchubarbei: 
iten bei einem Güterzuge der Weichen- 
slvärter Häntfch vom einfahrenden 
IReichenbrrger Perfonenzuge erfaßt 
Hund tödtllch überfahren worden. 

l 
i 

l 

Markt-others 
Stuttgart --—- Der bekannte 

historimmalet ros. Karl v. Höhn- 
lin ist tm 79. ehe-Wahre Ueftorbm 

Stu« akt · Rate-türk- 
he i m. n feiger Zieqlek stürzte 
is sey Bereit-Efeu Ananias-rinn- 

stuussauxuutert riß-im beim mis- 
selteiu Im fo nnqllicklsch dergl-, das 
er Most im war. 

Z ; 2::z· Am Äu» vom ZU Jas- 
un M am Esskfamsag tu Aussatz-u 
du feil Ib a m hin Mmge Omi 
sum-m at cher Yes-»dem Dllkkmen - übles-ski- 
Dcs Höhko ädds des Mann-r- 
meifmö Mut-non fis tu W En- 
uad minnt 

BHH heim. Die Frau des 
Mtckdims Fisch-I sprang Mes- 

t IN Wen K Muhm. zwei Mäd- 
Ow Inn Ios IF- Imd 2 Jud-es 
und claim Knaben sen 4 Jahr-m M 
dem Eisenbahn-sahst in die Enk. 
Alma- m sinds noch Mond go- 
nms Imm- linsn.· is W Ihm mit 
via Mon- Msdckm umutm 
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Freibur .——-s Die Wittwe des 
langjährigen zchaymeisters disk ba- 
dischen Landesveuins vom Evang. 
Bund Frau Geh. inanztath Schem- 
ber, Hat dem Dia onissenhaus dahier 
die Summe von 2,000 Mark über- 

wigem rtr Fabrikant Karl Hültmann 
von hier erhielt auf der Internatio- 
nalen Eisenbahn- und Landen-er- 
kehrs-Ausstellung in Buenos Arms, 
Argentiniem filr fanitäre Artikel die 
goldene Medaille zunimmt 

Heiden-»F — Der Stein-; 
hauer Dörsam aus sammelt-ach, wel-» 
cher an einem hiesi m hotel beschäf-; 
tigt war, stürzte fo unglücklich vom; 
Gerüst durch das Glasdach auf das; 
Zflasiey das er im AtademischeH 

kanrenhaufe seinen Verleyungenl erna- 

Rheine-satz. t 
Otterberg. ——- Bei Otterberss 

wurde der Fuhrmann Georg Christ-E 
nmnn durch Scheuen eines Pferde-» 
überfahren und erlag bald darauf fei-? 
nen schweren Vertehungern l 

We i den. Der Zugfiihrer Mit-. 
heim Lauter-nach von hin wurde in 
Nabour zwischen einem Wagen und 
einem ieinhaufen eingetiemmt und 
erdrückt. Der Tod trat fofori ein« I 

Ilsmitotdrtngem 
Barienheinn — Entfetlich 

oerungiiiaie ein 10jiihriger Knabe 
des Obsthöndler Meister Er wollte 

aux einem Baume ein Rabenneft aus- 

ne men, als rechtlich der Aft unter 
ihm brach, der Jun e hinunterstiiezte 
und sich an einem Pfahl aufspiefste. ; 

Be rlizr. —--- Der lzsiihrige 
Knecht Sigler wurde zwischen zwei 
Rädern geanetscht und in einein Art-J 
iomobil nach dem Hoff-ital Si. Blan- 
dina in Metz gebracht, wo er einer 
Operation unter ogen wurde. 

Diedenho en. Bei Arbei- 
ten auf der Carljhiitte stürzte der 
Schmelzermeiter Damm aus be- 
trächtli er Hohe herab, wobei er sich 
innere erlehungen znzog, denen er 

nach der Verbringnng intt Spital 
erlag. ; 

Groß - Moye"uvre.— Mir-s-l 
iieh wurde der 18 Jahre alte Blatt 
Von Taiingen im Waizioert der Hüt- 
te, während er eine-V Graben von Ei- 
senspiinen reinigie, von einer guszs 
eisernen Watze überfahren nnd so 
fchtoee am Kopfe nettes-istean er auf 
dem Transpori nach dem Hofpiiale 
verfiarb. 

trete Stadie. 
Brenterhaven. Vor dem 

Seeainte wurde über einen tea ischen 
Vorfall verhandelt. Der reiner 

Argodampfer ,,Nyland« befand sich 
auf der Reise von Eint-en nach Pa- 
lomareo in Busen von Bis-innen als 
der Zweite Offizier den Zuruf ver- 
nahm: »Adieu, here Leutnant!« Er 
gewahrte den Steward Leopold Neus- 
housee aus Wien auf dem Reeling ite- 
hend, und ehe er es hindern konnte, 

xah et ihn ins Meer springen. So- 
ort wurde ein Nettungsboot hinab-« 

gelassen Neuhauiet batie instiiiiv 
einen der ihm zugetvoeienen Ret- 
tungöringe erfaßt, als plötzlich ein 
Mann der Besahung in seiner Nähe 
eine Fiosse auftauchen fah» unver- 
kennbar, die Rückenflosse eines Hai- 
fifches. Jm Augenbliei verschwand 
Neuhauier mit einem Ruck von der 
Oberfläche 

l Liibeck. Die heimftiiilengei 
Hellichaii m. b. LI» die sich biet im vo- 

rigen Jahre griinvete, hat ein großes 
Gebäude an der Moitiinger Allee er- 

worben, um dort billige Arbeiters-Ein- 
iusniiienhäuser zu errichten· Ei hun- 
delt sich hier unt ein durchaka gemein- 
niiyigej Unternehmen- 

Mkmcic bsalms Mo 
W i e n. hier Lin-b icn Alter von 

72 Jahren der Baron Nathaniei 
RothichilWche Garteninspeitvr i. P. 
Falls-n Im 

But-speci. Wie ans Skplnoi berichtet wird. hat sich der iiij deine 
San im lieinreichen Grosgrunvs 
velihm Karl Leb-kee, isrnit Leben-. 

Jin dem Pan deo Kalteils ieiner isls 

----.-----s —- -f-—s W.-q 

tecn erschaffen Das Motiv der That 
ift unbekannt. 

E ge r ——- Das hiesige Kreisgericht 
hat einen Sieckbrief gegen den W- 
jährigen Schaufpieier Max Witt- 
mann, genann. »New Betree«, zu 
Ottenfuß in Biean geboren, wegen 
Entführung erla 

Kaltenbrunn ierivnrde 
der 21jährige Banersfo n Franz 
Breiti aus Friedrichsthai ersnordei 
aufgefunden iinter dem Verdacht- 
den Mord aus Etferfucht veriibt zu 
haben, wurden der Bauer Anton hie- 
bei verbreitet 

tin richtet-. —- Der Präsident 
des österreichischen evangeii chen Mr- 
chenrathes, Dr Vermann fass, ift 
hier einem Schia assanfaii erlegen- 

Wiener- equ adt ier 
hat der erfie weibliche Flugp lot 
Oeiierreichs, Fräulein Jda Geronn- 
geweiene fentinientaie Liebhaberin 
vei Stadttheatere in Wiener - Reu- 
fmvi, ihren Unterricht in der Flieget- 
fchule Jllners begonnen. 

Triumpan 
Luremburg. herrP hilipp 
bn and Plattentlzal llt um 

echivimmmeifter tm ftltbtiichetr l- 
lenfchwimmbab ernannt worden- 

Watlerbillih Aus Anlaß 
ber vier lgjlibrtgen tenltzett brachte 
der Peråmal des Wll lm Lux em- 

buras abnbofes in a erbtllig ib- 
rem Vorsteher Duponte ene herzliche 
Ovation 

Oel-wetz. 
An r a u. Jn ver holzhanblung 

Schti in ber Schönenwerbstrahe 
brach Feuer aus Der Dachramn tm- 
das erste Stockwerk send ausse- 
brannt- 

Cinltebeln. « Mir lich jtllrzi 
ten die Tenorlsten Augux Kampf, 
Schlatter und Heinrich tegmater, 
Schreiber, beide aus hellbromy ge- 
boren 1801 wohuhaft in stät-ich am 
Kleinen Mytben infolge des Met- 
schen-« einer Schneelchtcht 100 Meter 
ab. Steg-traten der schwere Schädel- 
frulturen erlitt, wurde auf hilterrefe 
be- leicht verle ten Kam t von den 
Bewohnern der irtblchat hassen- 
egg dorthin gebracht Er starb am 
anderen Tage auf dem Transport 
nach Einlleoelm 

Ge sta d. Hier ftel der Dacht-e- 
rlermeister Samt von einem Dache 
herunter uno erlitt dabei lebend-ze- 
siihrliche Verletzungen- 

I Lutry Der Itsiabrtae Kon- 
bulteur der Schweiz-etlichen Bandes- 
bahnen Bellessert, berhelratbet und 
Vater eines leäbrigen Mut-et ftel 
beim Rungiren eines Gliterzugei in 

Lutrv zwilchen zwei Wagen Der 
llnglticlliche starb guts der Stelle. 

—«--·-.-s-—, 

Von allen Fehlern verzeiht dir dee 
Egoist ane wenigsten deinen Egois- 
mus. 

sit II I 

Es gibt Menschen, die nicht eher 
freundlich werden« als- dis mein sie 
schlecht behandelt. 

« 

sit i It 

Der Ehrgeiz ergreift Keine Geisen 
leichter als qroße; gerade wie daiFeuee 
let einer das-S —trohdach der Hütte, als 
die Paläste erkzißt. 

llt A II 

Jn der Gemeinde Dahlwi , Bean- 
dentsnrg, ist der tsnigiiche ofhiindes 
pfleger Joseph Neicheit zum Schössen 
erwählt worden, wie berichtet wird. 
iicn die Erfindung neuer Titel iii man 
ins lieben Vaterlande nicht verlegen- 

Iis s I 

Colotnbiu iunn sich noch immee 
nich. dazu verstehen, die ilelne Reva- 
lslii Pannmn tnzuerienneee, mii eiii 
deren Worten« der Schmerz der ldien- 
mitntion scheint lmnnsr noch recht 
enwsindiich zu isin 

Piinltiiedietn limelles handeln, 
Sp..ri.mtteit nnd intdliilisteii sind 
Iv«e Undn ueieneqee eine-n Knie-ei- 
eritntier mitteilte. die besten Mittel 
nun Geldenveeln hat er nie-ei einige 
sogenannten Geheimmiiiei verschwie- 
emi. 

JOIIU 
OII MWIWOAÆ" 


